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Hamburg als Garnison  
und als Standort  

der Wehrmachtjustiz Seit Mitte der 1930er-Jahre entwickelte sich Hamburg zu einer der bedeutendsten Garnisonen  
im Deutschen Reich. Am Sitz des Wehrkreises X stationierte die Wehrmacht mehrere Großverbände. 
Diese Einheiten wurden im Sommer 1939 mobilisiert und kamen im Zweiten Weltkrieg zum Kampf-
einsatz. Hamburg war fortan hauptsächlich Standort von Ausbildungs- und Ersatzeinheiten, daneben 
durch den Hafen, die Werften und Industriebetriebe aber zugleich Rüstungs- und Nachschub- 
zentrum für den Eroberungs- und Vernichtungskrieg.

Die Bedeutung der Hamburger Garnison spiegelte sich auch in der Präsenz der Militärjustiz wider.  
13 Kriegsgerichte führten hier mehrere Zehntausend Verfahren durch. Zur Unterbringung von  
Gefangenen nutzten die Gerichte Haftanstalten wie das Wehrmachtuntersuchungsgefängnis in 
 Hamburg-Altona. Todesurteile wurden auf dem Standortschießplatz Höltigbaum in Hamburg- 
Rahlstedt oder im Untersuchungsgefängnis vollstreckt. An diesen Orten starben insgesamt mehr  
als 200 Verurteilte. Die Kriegsgerichte kooperierten eng mit Polizei, ziviler Justiz, städtischer  
Verwaltung, Universität und verschiedenen Unternehmen.

Die Karte gibt einen Überblick über Handlungsorte der Militärjustiz in Hamburg. Vielfach sind  
die entsprechenden Gebäude und Orte noch im Stadtbild präsent, ihre frühere Bedeutung für die  
NS-Kriegsgerichtsbarkeit ist jedoch weitgehend unbekannt.

Gerichte und andere Einrichtungen der Militärjustiz

Haftorte

Hinrichtungsorte

Amtshilfe und Zusammenarbeit

Harvestehuder Weg 4 (auch 5), Hamburg-Harvestehude:
Admiral der Kriegsmarinedienststelle Hamburg

Kaserne Schenefelder Landstraße, 
 Hamburg-Blankenese:
Kommandierender General und Befehls-
haber im Luftgau XI,
Dienstaufsichtführender Kriegsgerichts-
rat der Feldgerichte im Luftgau XI,
Gericht des Kommandierenden Generals 
und Befehlshabers im Luftgau XISophienterrasse 14, Hamburg-Harvestehude:

Stellvertretendes Generalkommando X. Armeekorps  
und Wehrkreis verwaltung X

Schöne Aussicht 35, Hamburg-Uhlenhorst: 
Gericht des Kommandeurs der 3. Flak-Division

Kaserne Bundesstraße, Hamburg-Rotherbaum:
Korpsrichter im Wehrkreis X,
Stellvertretendes Generalkommando X. AK – Der Korpsrichter,
Gericht der 20. Division,
Gericht der Division Nr. 190, Zweigstelle Hamburg,
Gericht der Division z.  b.  V. 410,
Gericht der Division Nr. 160,
Gericht der Wehrmachtkommandantur Hamburg

Kirchenallee 47, Hamburg-St. Georg:
Gerichtsabteilung der (Wehrmacht)Kommandantur Hamburg,
Kommandeur des Streifendienstes im Wehrmachtstandort  
Groß-Hamburg – Erhebungs- und Arrestgruppe

Feldbrunnenstraße 58, Hamburg-Rotherbaum:
Gericht des X. Armeekorps

Goethestraße 2 (heute Rennbahnstraße), Hamburg-Wandsbek:
Gericht der 20. Infanterie-DivisionAverhoffstraße 8, Hamburg-Uhlenhorst:

Gericht der Wehrmachtkommandantur Hamburg

Neuer Jungfernstieg 16, Hamburg-Neustadt:
Gericht des Kommandeurs des Luftverteidigungsgebietes Hamburg  
bzw. des Luftverteidigungsgebietes 3

Alsterdamm 25 (heute Ballindamm),  
Hamburg-Altstadt:
Gericht des Admirals der Kriegsmarinedienststelle  
Hamburg

Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude,  
Hamburg-Neustadt:
Gericht des Admirals der Kriegsmarine-
dienststelle Hamburg

Hamburg-Finkenwerder:
Gericht des Höheren Kommandeurs  
der Unterseeboots-Ausbildung

Tangastraße (heute Wilsonstraße), Hamburg-Wandsbek:
Arrestanstalt Estorff-Kaserne

Kaserne Bundesstraße, Hamburg-Rotherbaum:
Standortarrestanstalt/Standortarrestanstalt I

Gerichtstraße 2, Hamburg-Altona:
Luftwaffenarrestanstalt,
Standortarrestanstalt II,
Wehrmachtuntersuchungsgefängnis Hamburg

Holstenglacis 3, Hamburg-St. Pauli:
Untersuchungsgefängnis Hamburg

Suhrenkamp 98 /Am Hasenberge 26, Hamburg-Fuhlsbüttel:
Strafanstalten Hamburg-Fuhlsbüttel

Hütten 40 (heutige Adresse), 
Hamburg-Neustadt:
Polizeigefängnis Hütten

Hamburg-Rahlstedt (unweit der Sieker Landstraße):
Standortschießplatz Höltigbaum

Lesserstraße 180 (heutige Adresse), Hamburg-Wandsbek:
Standortlazarett  /Reservelazarett V

Schottmüllerstraße 1, Hamburg-Eppendorf:
Anatomisches Institut der Hansischen Universität

Neuengammer Heerweg (heute Jean-Dolidier-Weg),  
Hamburg-Neuengamme:
Konzentrationslager Neuengamme

Neuer Wall 88, Hamburg-Neustadt:
Polizeipräsidium Hamburg,
Kriminalpolizeileitstelle Hamburg

Dammtorwall 37/41, Hamburg-Neustadt:
Kriminalpolizeileitstelle Hamburg

Fuhlsbüttler Straße 756, Hamburg-Ohlsdorf:
Friedhof Ohlsdorf

Martinistraße 29, Hamburg-Eppendorf:
Beerdigungsunternehmen Kröger & Sohn

Alsterdorfer Straße 564, Hamburg-Alsterdorf:
Großhamburgische Bestattungsgesellschaft m.  b.  H.

Seewartenstraße 10  / Landungsbrücken  
(heutige Adresse), Hamburg-St. Pauli:
Hafenkrankenhaus Hamburg

Colonnaden 3, Hamburg-Neustadt:
Standesamt 3a

Waldstraße 22 (heute Amtsstraße), Hamburg-Rahlstedt:
Standesamt Rahlstedt

Hamburg-Langenhorn:
Hanseatisches Kettenwerk G.  m.  b.  H.

Sievekingplatz, Hamburg-Neustadt:
Hanseatisches Oberlandesgericht,
Strafjustizbehörden


